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EINLADUNG

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste,

wir freuen uns, Sie erneut zu unserer traditio- 
nellen nephrologischen Arbeitstagung einladen zu 
dürfen.  
Auch dieses Jahr haben wir die Tagung aus-
schließlich als Präsenzveranstaltung konzipiert. 
Wir erhoffen uns einen regen kollegialen Aus-
tausch zu wichtigen Themen der praktischen 
Nephrologie.  

Auf vielen Feldern der klinischen Nephrologie 
haben sich in den letzten Jahren neue therapeu-
tische Strategien entwickelt, die zu einer deutli-
chen Verbesserung der medizinischen Versorgung 
unserer Patienten/innen beigetragen haben.  
Wir haben exemplarisch einige wichtige Krank-
heitsbilder selektiert und exzellente Referenten zu 
den jeweiligen Themengebieten gewinnen kön-
nen.  
 
So werden wir Neuigkeiten erfahren über den 
Einsatz innovativer Strategien in der Erhaltungs-
therapie von Vaskulitiden, in der Behandlung der 
IgA Nephropathie oder auch von Nierentumoren, 
um nur einige Beispiele zu nennen. Prävention 
und Digitalisierung in der Nephrologie werden 
immer wichtiger, und auch hier hat sich in den 
letzten Jahres einiges getan, über das wir uns 
austauschen sollten.   

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und wün-
schen Ihnen bis dahin alles Gute.
Mit kollegialen Grüßen

Dr. Sophia Hügle 
Dr. Babette Lorenz	       
Prof. Dr. Stanislao Morgera  
Dr. Joana Marie C. Vinke 

PROGRAMM 

08:00 Uhr	 Begrüßung der Teilnehmer
		  S. Hügle; B. Lorenz; J. M. C. Vinke;  
		  S. Morgera, Berlin 

08:15 Uhr	 pavk bei Dialysepatienten 
		  A. Meyer, Berlin

08:50 Uhr	 Nierentumore – Diagnostik und Therapie 
		  J. Roigas, Berlin

09:25 Uhr	 Peritonealdialyse: Optimierung der  
		  Therapie bei unzureichender Clearance		
		  leistung (Kt/V) 
		  H. Hepburn, Berlin
 
10:00 Uhr	 Kaffeepause  
 
10:45 Uhr	 Induktions- und Erhaltungstherapie bei 	
		  ANCA Vaskulitiden 
		  M. Bieringer, Berlin 

11:20 Uhr	 Was tun bei drohendem Transplantat- 
		  versagen? 
		  K. Budde, Berlin	

11:55 Uhr	 Digitalisierung in der Nephrologie		
		  F. Halleck, Berlin

12:30 Uhr	 Nierensteintherapie aus urologischer Sicht 
	 	 F. Friedersdorff, Berlin 
 
13:05 Uhr	 Mittagspause  
 
14:00 Uhr	 IgA Nephropathie – aktuelle Therapie- 
		  strategien  
		  J. Gaedeke, Berlin 
 
14:35 Uhr	 Nephroprotektion bei CKD 
		  S. Dasdehlen, Berlin  
 
15:10 Uhr	 ADPKD – wen und wann behandeln?  
		  J. Halbritter, Berlin 

15:35 Uhr	 Sinn und Unsinn einer Statintherapie  
		  bei CKD  
		  S. Morgera, Berlin	

 

 

PROGRAMM 

16:10 Uhr	 Zusammenfassung und  
		  Verabschiedung
		  S. Hügle; B. Lorenz;  
		  J. M. C. Vinke; S. Morgera, Berlin
	


